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(»53)

Kundmachung.
Bei der am , September d. I . stattge»

habtcn 4Ml und 4Ul . Verlosung der allen
Staatsschuld wurden die Serien»Nummern
147 und 183 gezogen.

Diese Serie 147 enthält dle Banko-Obli-
gation Nr. 5c».5,7 l , im ursprünglichen Zinsen-
fuße von 4"/^ mit einem Achtel der Kapitals-
Summe, und die Banko » Lotto - Obligationen
Nr. 455U biä cinschlicßig Nr. 75 i» im ur-
sprünglichen Zinsenfuße von 4 ^ , im Gcsammt-
Kapitalöbetrage von , ,2^9.98, si. 2 2 ' / , kr.

. ,,, "Die Serie 183 enthalt Hofkammer.Obli-
gationcn in: ursprünglichen Zinsenfuße von 4 ^ ,

und zwar: Nr. 3N022 mit einem Drittel der
Kapitalösumme, — Nr. 3tt «46 gleichfalls mit
einem D r i t t e l , — Nr. 31.284 mit einem Zwan»
zigstel, — und Nr. 3l .285 bis cinschließig
Nr. 3 ,854 mit der ganzen Kapicalösumme, im
Gesammt-Kapitalsbetrage von , , i 59 .? l8 fl.
28 kr.; ferner die nachträglich eingereihten
kärnt.«stand. Domestikal - Obligationen im ur«
sprünglichen Zinsenfuße von 4 ^ , , und zwar:
von Nr. 444U bis einschließig Nr. 4474 , im
Gesammt-Kapitalsbctrage von 96 2U4 fi. 29 kr.

Für diese zur ursprünglichen Verzinsung
verlosten Obligationen werden auf Verlangen
der Parteien nach dem in der Kundmachung
des hohen k. k. Finanzministeriums vom 26.
Oktober »858, Z. 528«, ( R . - G . - B . l90)
veröffentlichten Umstellungsmaßstabe 5 ° / „ , auf

öst. W. lautende Staatsschuldverschreibungen
erfolgt.

Vom k. k. Landes - Präsidium.
Laibach am «0. September 1864.

(355,—,) Nr. ,4848.

Erledigter Stiftungsplatz.
Vom t. t. Üandes.Militärgerichte in Wien

wird bekannt gemacht, daß ein graflich Cor«
dua'scher Stiftungsvlah mit dem Genuße jährt.
»05 st. öst. W. zu besetzen ist, worauf eine
Offizicrswitwe Anspruch hat, welche weder ein
Vermögen besitzt, noch eine Pension genießt.

Der Anmeldungstermin ist
b i s E n d e D e z e m b e r d. I . ,

bis wohin die Gesuche bei dem obigen Gerichte
einzubringen sind.

Wien am 27. August 1864.

(346 3) K u n d m a c h u n g . N i^w
Von der k. k. Finanz^Landes.Dircktion für Kroatien und Slavonien wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die in dem nachfolgen,

den ?lu6weise aufgeführten Weg,, Linien, und Brücken - Mauthen, und zwar die «nl> Post-Nr. l , 2, 5 und l l vorkommenden für die Zeit
vom «. November 1864 bis 3». Dezember ,865, die übrigen Mauthen aber für die Zeit vom l . Jänner bis »».Dezember ,865, im Wege
der öffentlichen Versteigerung in Pacht gegeben werden.

Agram den 27. August ,864.

A u s w e i s
über die, bis Ende Dezember ,865 zu verpachtenden Weg-, und Brückenmauth.Stationcn im Kronlande Kroatien und Slavonien.

N a m e n Gebühr pr. Stt'ick ^ Auörufspreis in öst. W. V e r s t e i g e r u n g S o r t
^ ^ Treibviel) ^ .̂ ^ fttr

A ^ ! ^ , - 3 ^ ^ - ^ . I » Monale » 4 Monate bei der k. k.
' ^ -̂ er ' de« I " ^ - ^ , .Q ^>Z. vom 1. Iünucr vom I. Nov. Finanz-Bezirks- Anmerkung

K S t a t i o n G e f ä l l e s « Z 2 A Z ^ Member I1.̂ Dez!mber Direktion ^ " s
-n T. 3̂ W 1ßg5 7865, ^

. , N c l l t r c u z e r G u l d e n

^ . K r o a t i e n .
A g r a m « W a r a s d i n e r - S trasse:

, Warasdin . . . ! Brü'ckenmauth 4 2 1 — — tt2lw ^ , «. ^ . ..
2 Warasdin . . ^ Wcgmauth « ' ' l ' ^ " . " / " " " Warasdin ^ s o m b e r ^^^^^^^^
.. ^s t , : . . ( Weymauth ) ^ ^ , — ,^5» " ^ ^ bei der »mterzeich.
^ ^ ' ^ ' ' ' (, Brückemnaulh ^ ) 2 , , ^ ' ^ - ( ) - . ne.en l. l. Finanz.
4 Agram . . . . ' Lachische Gasse, 2, ,,l —'^, ^ " » , - ^ Agram 28. September Landes.Direktion.

' '^ , (Linicnmauthamt) >864 als auch bei den
,c«r«m,tz<«Wb°rcr -Strasse- ' , ? V ^ « ^

,̂ i t t r . '^n^ . ' ( Wegmauth ) 2 , __ ^ — — ( ) Direstionen einge-
" Vreganq ' ' ( Brück.nmauth ) 2 1 - ^ , - — ( « , ? ( , ) sehe,, werden

' ^ /^ , s Weamauth ) 8 4 , 2 - ^ ( /;«<, ) — A/>»-/,m »>,,,«
5.6 Samobor . . . Brückenmautl) ) 2 ' > - ' ) , - ( " " " ) - " a " " detto

' ' Brückcnmauth, U 3 1 ' ^ " " 'j ^_
7 Agram, Savebrücke Linien- und Naviga- ^ , l l . I » ? > ^ > /

^ tionsamt ? 1 -— '̂ 2 " "
A g r a m » P e t r i n i a e r » S t r a s s e : j

« « . .« ( l Wcqmauth ) « 3 l , '^ , — ( « , . ^ , ) — ^
« ^ e . n e . . . 5 Brückcnmau th ) 2 > ' - ' / I " ( " ' -
9 Groß-Gorica . . i Wcgmauth <l 3 l ' ^ , — »844 — Aaram detto
. ^ « , ^ l ' ^ > ( Wegmauth ) l i 3 , '^, — ( , , > "

I U S.ssek(Odrabrucke)^ Brückenmauth ) 6 3 i 1 ' ^ - ( « 4 , 8 ) ^

» . Slavonien. ^
Essek-Djakovarer - Strasse:

1 , Pi«korsuce . - . i Brückcnmauth 2 I ^—'^, — - - 80tt Essek 29. Geptember
, l 1864

F o r m u l a r e i u e s s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s :

V o n I n n e n . (Stempel . )

' 'l 5 I c h Endcsgefertigtcr biete für die Pachtung der M a u t h - S t a t i o n (S ta t ionen) — folgt der Name der S t a t i o n (oder Sta t ionen) —
für die Zeit vom l . November , 8 6 4 bis Ende Dezember , 8 6 5 (oder vom 1 . I ^ n e r bis Ende Dezember , 8 6 5 ) den Pachtschilling von . . .
(Geldbetrag in Ziffern) das ist: (Geldbetrag in Buchstaben), wobei ich d,e Versicherung beifüge, daß ich die in der Ankündigung und in den
Kontraklsbedingnissen enthaltenen Bestimmungen genau bcfolqcn werde. A ls vorläufige Kaut iv l i lege ich im Anschlüsse den Bet rag von . . . .
Gulden . . . Kreuzer bei, oder lege ich die nachfolgenden Urkunden bci> welche die Hypothekar . Sicherheit im Betrage von Gulden
. . Kreuzen nachweisen (sind die beiliegenden Dokumente anzugeben), odcr lege ich hjc Kassaquittung über das erlegte V a d i u m bei.

am » 8 6 i .
Eigenhändige Unterschrift, mit Angabc deS Charakters und Aufenthaltes.

.̂̂  ( V o n Aussen . )

(Nebst der Adresse der Behörde, an welche das Offert cingcscndct wird, «nd Bezeichnung deS Betrages des beiliegenden Geldes oder
dcr Obligationen, oder des Betrages der Sicherstcllung durch Urkunden) Offert für die Pachtung der Mauth Station (Stationen) — sfolat t>,r
Name der Station odcr Stationen) ,, . ^ 1 3

K. k. kroat.-slav. Finanz» Landes-Direktion. Agram, am 27. August l8«4.
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(35l—2) * Nr. 2500.

Kundmachung.
Fur Zivilschüler der Thierheilkunde am

Wiener Thierarznei-Institute ist ein Stipendium
von jährlichen 2U0 st. ö. W. aus dem kraini-
schen Landesfonde in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter
Nachweisung der erfolgten Aufnahme in das
bezeichnete Insti tut, dann unter Borlage des
Impfungs- und MitteUosigkeits-Zeugnisses, sowie
eines eigenhändig ausgefertigten Reverses, daß
sie nach Erlangung deS DiplomeS als Thier-
ärzte durch a ^ , Jahre im Kronlandc Krain
außer der Haupistadt sich verwenden lassen
wollen (es wäre denn, daß sie etwa eine öffcnt-
liche Anstellung in einem andcrcn Kronlande er-
halten), endlich unter Nachwcisung der Kenntniß
der Landessprache

b is zum 30. Sept -ember 1884
hieramts zu überreichen.

Landeskinder erhalten bei der Verleihung
den Vorzug vor den Kompetenten aus anderen
Kronlandern.

Bewerber, welche dermal die vollkommene
Kenntniß der Landessprache noch nicht darzu-
thun vermöchten, muffen sich wenigstens ver-
pflichten, dieselbe während des Tubucntionsge-
nusseS sich eigen zu machen und spater liachzu-
weisen.

Dieses Llipendium wird in ^jährigen
Anticivat-Ratcn vom l . Oktober l. I . an bei
der k. k. Landeshauptkasse in Wien flüssig ge-
macht.

Nach vollendeten Stadien wird .dem Sti f t-
linge gegen Beibringung d^s Diplomes über-
dicß ein Rciscpauschalc von 60 ft. zur Reise
von Wien nach Krain aus dem Landesfonde
zugesichert.

, . Vom krain. L î,dc6-Auäschusse.
Laibach am ^9. August l t t lN

(343—3)

Kuudmachuttg.
Bei dem k. k. Zcugs Artillerie-Kommando

Nr. l 0 in Stein wlrd
am 2tt. S e p t e m b e r lft l i l ,

um lN Uhr Vormittags, eine mündliche Lizitalion
und zugleich auch eine Eanimlung schlif.llchel
Offerte wegen tziali,strung t»r für das Jahr
l8tt5 erforderlichen »̂

2000 Stück neuen zweizentigcn Pulverfässern
und

2000 Wiener Zenlmrn Torf
stattfinden.

Um kleineren Geschäftsleuten und Profes-
sionistcn die Betheiligung an dieser Lieferung zu
ermöglichen, werden mundliche und schriftliche
Anbote, welche auf Parthien von mindestens
50« Stück Fässern, od,r 5,00 Wiener Zentner
Torf lauten, angenommen.

Das Vadlum für dle ganze Fässcrlitfe-
rung ist »20 Gulden, daher für die kleinste
Parthie von 500 Fässcrn 30 Gulden österrei
cher Währung; jenes für den Torf 20 Guldcu
und für die kleinste Parthie von 500 Zentnern
5 Gulden öst. W.

Die l! ieferungsbedingul, geli,„ fy.wls cln HW'
ster^Pulver-Faß, kennen täglich in der hierür-
tigen Amtvkanzlri n>id beim s. k. Ze«lq^-?lrtil«
lcrie-Filialpostcn-Kon'.manlo zu Laibach vott 8
Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags, dann
erstere beim k. k. Oberkriegskommissariate in
Laibach eingesehen werden.

Auch nimmt da) hohe k. k. Landes-Gene«
ral-Kommando zu Udine bis zum ^'izitations-
tage. d. i. zum Nl. September, Offerte wegen
dieser Lieferungen direkte entgegen.
Vom k. k. Zeugö-Artillerie-Kommando Nr. 10.

Stein am tt. September l t t t t l . l

( 1 3 6 - 3 ) Nr. 5,53.

Kundmachuuff. . , ^
Bei der hierortigen Aimeninstitur^' HöM

mission kommen ftchs Stiftungspla'hc der "von
der verstorbenen Hausbesitzerin Fran Iosefa
Iallen errichteten Waisenstifttmg, jeder M jähr«
lichen 20 fl. zur Besetzung, ' ' i / l i ' ' :.li niM'sjbg

Zum Genusse dieser I t i f tun i ; sind berufen
arme, elternlose Kinder, welche in den Pfarren
Maria Vc'kündigung, S t . Peter und St . Ia<
kob in Laibach geboren sind, von der Geburt
bis zum l ! . Lebensjahre.

Bcwerbll haben sich unter Beibringung
des Taufscheines bci dem Almenvater ihres
Pfarrsprcngels

b is Ende O k t o b e r l. I .
zu mcldcn.

Von der örmeninstituts-Kommission.
Laibach am l. September l8<N.


